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Mit der Ehrenamtscard würdigt die 
Stadt die wertvolle Arbeit freiwillig 
engagierter Bürger. Aufgrund der 
späteren Verabschiedung des Haus-
halts der Stadt verzögerte sich auch  
Antragsverfahren für die Ehrenamt-
scard 2025. Doch ab sofort  ist die 
Antragstellung  möglich. Der Antrag 
muss bis spätestens 15. Oktober 
2026 online eingereicht werden. 
Wer bereits für das Jahr 2025 einen 
Antrag gestellt hat, muss diesen 
nicht erneut einreichen.

Voraussetzung für die Ehrenamts
Card sind mindestens fünf Stunden 
ehrenamtliche Tätigkeit pro Woche 
beziehungsweise 200 Stunden pro 
Jahr in Fellbach. Zudem muss das 
Engagement seit mindestens einem 
Jahr in einer Organisation ausgeübt 
werden und ohne Aufwandsent-
schädigung erfolgen, die über eine 
reine Auslagenerstattung hinaus-
geht. Für Schülerzertifikate gelten 
reduzierte Stundenzahlen von drei 
Stunden pro Woche beziehungs-
weise 120 Stunden pro Jahr.

Der Antrag ist auf der Homepage 
der Stadt Fellbach unter www.fell-
bach.de/ehrenamtscard zu finden.

Ehrenamtscard 2025 
jetzt beantragen

Für alle, denen die Sommerpause 
zu lange dauert hat die VHS Unte-
res Remstal ein besonderes Ange-
bot. Von Montag, 7. September,  bis 
Freitag, 11. September, kann man in 
der VHS Fellbach, Eisenbahnstr. 23, 
jeweils von 18 bis 19 Uhr jeden 
Abend einen anderen Kurs besu-
chen.  Das Programm ist vielseitig 
und abwechslungsreich und bietet 
Fitness, Hatha-Yoga, Faszientrai-
ning, HIIT und Stretching sowie Yo-
ga. 

Information und Anmeldung zu  
Kursnummer 26F31755 unter  
www.vhs-unteres-remstal.de.

Aktiv bleiben mit 
VHS-Sommerwoche 

Noch bis Sonntag, 1. November, ist 
im Stadtmuseum Fellbach die Aus-
stellung „Einfach gut. Dänisches De-
sign“ zu sehen. Die zum Europäi-
schen Kultursommer konzipierte 
Schau stellt ausgewählte dänische 
Designklassiker vor und liefert   span-
nende Hintergrundgeschichten.  Die 
Ausstellung beruht auf dem Kinder-
buch „The Little Book of Danish De-
sign“ und möchte damit Gestal-
tungsprinzipien verständlich ver-
mitteln. Es geht um die Designer, 
ebenso wie um Formen, Materialien 
und Erfindungen. Es geht aber auch 
um die Annäherung an die nordi-
schen Gesellschaften, in welchen 
gute Dinge einen hohen Stellen-
wert für ein besonderes Lebensge-
fühl haben.

Wie immer wird die Ausstellung 
von einem thematisch abgestimm-
ten Begleitprogramm flankiert. 
Selbstverständlich wird die Tradi-
tion des beliebten Museumsonn-
tags fortgesetzt. Auch am 6. Sep-
tember  gibt es am Vormittag um 11 
Uhr sowie um 12 Uhr Führungen 
durch die Sonderausstellung mit 
Hintergrundinformationen zur dä-
nischen Designgeschichte. Die Teil-
nahme beträgt 6 Euro pro Person. 
Weiter geht es mit dem  Museums-
café. Von 14 bis 17 Uhr serviert der 
Verein Kreativ Handeln selbstgeba-
ckene Kuchen, darunter auch Ge-
bäck nach dänischen Rezepten. 

Am Donnerstag, 10. September, 
19 Uhr, führt Lisa Riesner „Von Fell-
bach in die Welt“. Sie berichtet über 
die Filmkultur und Lebensart im 
Norden. Die Schauspielerin ist in 
Oeffingen aufgewachsen. Seit vie-
len Jahren lebt sie in Dänemark und 
Schweden, wo sie als Filmregisseu-
rin und Schauspielerin arbeitet. Für 
ihren Kurzfilm „Moder“ (Mutter) 
wurde Lisa Riesner für den Oscar 
vorgeschlagen. Eintrittskarten zu 6 
Euro gibt es beim i-Punkt Fellbach, 
Telefon 0711 580058.

Aufgrund der großen Nachfrage 
lädt Susanne Zerweck-Locher am 

Dienstag, 15. September, 19 Uhr, 
nochmals in ihren Haushaltswaren-
laden in der Cannstatter Straße 6 
ein und widmet sich dem Thema 
„Skandinavisches Design im Alltag. 
Wegbereitende Produkte“. In locke-
rer Atmosphäre präsentiert die La-
denchefin ausgewählte Artikel, die 
aus Dänemark stammen zudem 
werden Hintergrundinformationen 
zu nordischen Designern sowie de-
ren Gestaltungsphilosophien prä-
sentiert. Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es beim i-Punkt Fellbach, Tele-
fon 0711 580058.

Ein weiterer Einblick in die Praxis 
bietet sich am Dienstag, 22. Sep-
tember, 19 Uhr. „Ist das nur schön 
oder auch praktisch? Möbel und 
Wohnaccessoires im Gebrauch“ 
heißt es an diesem Abend. Einige 
der Ausstellungsstücke sind Leihga-
ben der Stuttgarter Einrichtungsfir-
ma smow. Geschäftsführer Jörg Oe-
tinger erzählt im Stadtmuseum aus 
seinem Arbeitsalltag und gibt Ein-
blicke in seine Arbeitsweise rund 
um die Inneneinrichtung mit De-
signklassikern. Was kommt beson-
ders gut an? Und woran liegt das? 
Kostenlose Eintrittskarten gibt es  
beim i-Punkt Fellbach, Telefon 
0711 580058.

Wer selbst gerne kreativ werden 
möchte, ist am Mittwoch, 23. Sep-

tember, 19 bis 21 Uhr, im Stadtmu-
seum an der richtigen Adresse. „Ke-
ramik gestalten im nordischen De-
sign“ heißt es beim Workshop für 
Jugendliche und Erwachsene. Noch 
einmal bietet Isanne Straub diesen 
Abend mit der beliebten Technik 
an. Mit speziellen Farben und aus-
gewählten nordischen Mustern 
werden Teller und Tassen gestem-
pelt und bemalt. Eintrittskarten zu 
25 Euro (inklusive zwei Keramikteile 
und Farben) gibt es ab beim i-Punkt 
Fellbach, Telefon 0711 580058 .

Über die Besonderheiten der 
skandinavischen Gesellschaften 
und ihre egalitären Grundeinstel-
lungen kann am Mittwoch, 30. Sep-
tember, 19 Uhr, im Stadtmuseum, 
mit Barbara Senckel gesprochen 
werden. Märchen gehören zu den 
Kulturschätzen der Menschheit. In 
den Geschichten verbirgt sich viel 
Weisheit, denn in symbolischer 
Form stellen sie Entwicklungs- und 
Lebensaufgaben dar und eröffnen 
Wege zu ihrer Bewältigung. Barba-
ra Senckel hat sich als Germanistin 
und Psychologin intensiv mit der 
Kraft der Märchen befasst und stellt 
an diesem Abend den Aspekt „Soli-
darität im Märchen“ in den Vorder-
grund. Eintrittskarten zu 6 Euro gibt 
es beim i-Punkt Fellbach, Telefon 
0711 580058.

Ein Blick auf dänisches Design 
Abwechslungsreiches Begleitprogramm zur Sonderausstellung im Stadtmuseum

Das Stadtmuseum widmet sich dänischem Design. Foto: Hartung  
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Mit dem Erich-Herion-Preis werden 
auch in diesem Jahr Schüler sowie 
Auszubildende ausgezeichnet, die 
sich durch besondere Leistungen 
und ein außergewöhnliches Enga-
gement hervorgetan haben. Die 
Auszeichnung erinnert an den Fell-
bacher Unternehmer Erich Herion, 
dem die Förderung junger Men-
schen und deren Ausbildung ein be-
sonderes Anliegen war. 

Ausgezeichnet mit dem Erich-
Herion-Preis werden junge Men-
schen, die Verantwortung überneh-
men, sich für ihre Schule oder ihre 
Mitmenschen einsetzen und sich 
über den Unterricht hinaus enga-
gieren. Jede private Schule in Fell-
bach kann pro Abschlussjahrgang 
bis zu zwei Absolventen für die Aus-
zeichnung vorschlagen. Neben 
einer Urkunde erhalten die Preisträ-
ger ein Preisgeld in Höhe von 300 
Euro.
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Zu den diesjährigen Preisträgern 
der SIS Swiss International School 
Stuttgart Fellbach gehören Philipp 
Mietens aus Stuttgart und Benjamin 
Yousefi aus Weinstadt. Philipp über-
zeugte die Schule nicht nur mit her-
vorragenden schulischen Leistun-
gen, sondern auch mit innovativen 
Ideen und seinem Engagement für 
schulübergreifende Projekte, von 
denen eines bereits umgesetzt wird. 
Benjamin wurde für seine sehr gu-
ten Leistungen, seine Zuverlässig-
keit sowie seine kommunikative 
und verantwortungsbewusste Art 
ausgezeichnet.

Die Helmut von Kügelgen Schule 
ehrte Paul Steeb aus Waiblingen 
und Noah Schich aus Stuttgart. Paul 
schloss die Fachhochschulreife als 
Jahrgangsbester mit der Note 1,4 
ab und trug mit seiner hilfsbereiten 
Art wesentlich zu einer positiven 
Lernatmosphäre bei. Noah beein-

druckte insbesondere durch seine 
persönliche Entwicklung. Nachdem 
er zunächst als Schulverweigerer an 
die Schule gekommen war, absol-
vierte er die Fachhochschulreife als 
Zweitbester seines Jahrgangs mit 
der Note 2,0.

Von der Do Physio, staatlich an-
erkannte Physiotherapeuten und 
Massage Schule e. V., wurden Mara 
Birk aus Eislingen an der Fils und 
Paul Schlude aus Herrenberg ausge-
zeichnet. Beide engagierten sich 
weit über ihre Ausbildung hinaus. 
Sie unterstützten Mitschüler, setz-
ten sich für die Schule ein und über-
nahmen Verantwortung sowohl in-
nerhalb als auch außerhalb des 
Schulalltags. Paul Schlude brachte 
sich darüber hinaus in ausbildungs-
politische Themen ein und vertrat 
die Interessen der Schule gegen-
über Verbänden und der Landes-
politik.

Die Kolping Schule Fellbach 
zeichnete Lya Kreuz aus Weinstadt 
und Lara Barwig aus Remshalden 
Grunbach aus. Lya erreichte die all-
gemeine Hochschulreife mit der 
Traumnote 1,0 und überzeugte 
durch außergewöhnliche Leistungs-
bereitschaft und Eigeninitiative. La-
ra wurde neben ihren hervorragen-
den Abiturleistungen insbesondere 
für ihr Engagement als Schülerspre-
cherin gewürdigt.

Mit dem Erich-Herion-Preis, der 
2006 erstmals verliehen wurde,   
werden Jahr für Jahr junge Men-
schen ausgezeichnet, die fachliche 
Leistung mit Verantwortungsbe-
wusstsein, Hilfsbereitschaft und ge-
sellschaftlichem Engagement ver-
binden. Sie stehen beispielhaft für 
die hohe Qualität der privaten Bil-
dungslandschaft in Fellbach und 
zeigen, dass schulischer Erfolg weit 
mehr umfasst als gute Noten.

Engagiert und mit hervorragenden Leistungen
Acht Absolventen privater Schulen in Fellbach mit Erich-Herion-Preis ausgezeichnet

Das Klimaschutzteam der Stadt Fell-
bach und die Energieagentur Rems-
Murr suchen Haushalte in Fellbach, 
die ihre Wärmepumpe im Rahmen 
eines gemeinsamen Spaziergangs 
vorstellen und ihre Erfahrungen mit 
der Wärmepumpe an andere Haus-
besitzer und Interessierte  weiterge-
ben wollen.

Am Donnerstag, 8. Oktober, um 
17.30 Uhr führt ein rund zweistün-
diger Spaziergang zu Fellbacher 
Wohnhäusern mit Wärmepumpe. 
Die Tour soll zeigen, wie Wärme-
pumpen installiert sind und wie sie 
im Alltag funktionieren. Ein Ener-
gieexperte der Energieagentur 
Rems-Murr begleitet die Veranstal-
tung und beantwortet ergänzend 
technische und förderbezogene 
Fragen.

Die Veranstaltung  möchte  erfah-
rene Wärmepumpen-Besitzende 
mit Interessierten zusammenbrin-
gen und den Austausch zu folgen-
den Fragen ermöglichen: Wie gut 
funktioniert eine Wärmepumpe im 
Altbau? Wie laut ist sie? Wie hoch 
sind die Stromkosten? Wie groß ist 
der Pufferspeicher? Welche Erfah-
rungen gibt es mit Handwerksbe-
trieben oder Fördermitteln? Um 
diese Fragen zu beantworten, muss 
der Gastgeber kein Fachmann und 
keine Fachfrau sein – es geht viel-
mehr darum, aus erster Hand zu hö-

ren, wie der Umstieg in der Praxis 
gelungen ist. Gesucht werden Haus-
halte im Einfamilien-, Reihen- oder 
Mehrparteienhaus, die ihre Wärme-
pumpe bereits mindestens einen 
Winter im Betrieb hatten. Ideal wä-
re die Kombination mit einer Photo-
voltaikanlage. 

Wer  sich vorstellen kann, am Ver-
anstaltungstag seinen  Heizungskel-
ler für max. 15 Menschen aus der 
Nachbarschaft zu öffnen, kann sich 
per  E-Mail  an info@ea-rm.de, Stich-

wort „Wärmepumpen-Spazier-
gang“ bei der Energieagentur 
Rems-Murr melden. 

Die Energieagentur Rems-Murr 
berät seit mehr als 15 Jahren Privat-
personen, Kommunen und Unter-
nehmen unabhängig zu den The-
men Energieeffizienz und erneuer-
bare Energien. Mit dem Spazier-
gang möchten die Energieagentur 
und die Stadt Fellbach den Umstieg 
auf eine klimafreundliche Hei-
zungsanlage erleichtern.

Wärmepumpen in der Praxis
Gastgeber für Wärmepumpen-Spaziergang gesucht

Wer teilt seine Erfahrungen mit der Wärmepumpe? Foto: geliefert  

In den Sommerferien finden in der 
VHS  in Fellbach, Eisenbahnstr. 23,  
Office-Kurse unter Leitung von Joa-
chim Gluma statt. Alle Kurse sind 
einzeln buchbar und gehen von 9 
bis 16 Uhr mit einer Stunde Mittags-
pause. Los geht es am Montag, 7. 
September, mit Windows 11, am 8. 
September folgt Word, am 9. Sep-
tember Excel, am 10. September Po-
werPoint und am 11. September 
schließt die Blockwoche mit den 
Themen Outlook und Internet ab. 
Gearbeitet wird mit der aktuellen 
Office-Version 2024. Der Kurs 
25H50310-318 kostet je Modul eine  
Gebühr von  73 Euro. Anmeldung 
telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de

MS Office in den 
Sommerferien



Eine Woche lang wurde die Kunst-
schule Fellbach Anfang der Som-
merferien zum Ausgangspunkt für 
kreative Reise-Imaginationen, bei 
denen 13 Kinder im Alter von sie-
ben bis zwölf Jahren alle möglichen 
bildkünstlerischen Techniken aus-
probieren konnten.

Gemeinsam mit den beiden pro-
fessionellen Künstlerinnen der 
Kunstschule Fellbach Michaela Trö-
scher (Bildhauerei, Malerei, Grafik, 
Klang) und der Tänzerin und Tanz-
pädagogin Katrin Zimmermann er-
kundeten sie in den Ateliers der 
Kunstschule während der „Fanta-
siereisenwoche“ thematisch zauber-
hafte und spannende fremde Län-
der, Planeten und erfundene Wel-
ten. 

An fünf Projekttagen, jeweils  von 
10 bis 16 Uhr – tauchten sie ein in 
Kreatives Gestalten verbunden mit 
Bewegung, Spiel und Tanz-Perfor-
mances. Jeder Tag begann mit 
einem Begrüßungs- und Bewe-
gungskreis. Die Kinder falteten und 
gestalteten eigene Reisebüchlein, 
entwickelten spektakuläre Fantasie-
länder aus echten Landkarten und 

lernten, mit Schneidetricks und Pop-
up-Technik daraus räumliche Effek-
te zu erzeugen. Alltagsgegenstän-
de wurden zum Ausgangspunkt für 
kreative Weiterentwicklungen, Um-
gestaltungen, Überformungen: 
Wasserbälle wurden zu Planeten 
unterschiedlichster Galaxien; Spei-
sen der fernsten Länder, die es über-
haupt geben kann, wurden erfun-
den und in Pizzaschachteln arran-

giert. Die Kinder arbeiteten frei und 
spielerisch, ins Offene und Neuland, 
ohne festgelegte Erwartungen, fan-
den immer eigene Lösungen und 
konnten dabei aus einer schier un-
erschöpflichen Materialfülle heraus 
arbeiten, die das Kunstschulteam 
im Vorhinein gesammelt und liebe-
voll vorbereitet hatte.

Ein Schwerpunkt des Experimen-
tierens lag auf dem Material Ton. 

Die Teilnehmenden erforschten die 
unterschiedliche Zustände des Ma-
terials wie fest, weich oder  gießflüs-
sig und formten begeistert Tiere, 
Menschen, Geschirr und unter-
schiedlichste Speisen. Am vierten 
Tag wurde Gips angerührt – vom 
Pulver über die flüssige Masse bis 
zum festen Objekt. Kleine Gebäude, 
Muscheln und Tiere entstanden in 
Silikonformen und wurden an-
schließend mit Wasserfarben ver-
ziert.

Zum Abschluss bemalten die Kin-
der Fellbach- Basecaps und runde 
Holzteller in Uhrenform mit Acryl-
farben. Dabei erfanden sie ihre 
eigene Zeit und entwickelten Wer-
ke rund um Sommer, Sonne und Fe-
rien. Gemeinsam wurden die ent-
standenen Arbeiten zu einer Aus-
stellung arrangiert. Die Woche en-
dete mit dem Spiel „Ich packe mei-
nen Koffer“, einer Tanzperformance 
und einer herzlichen Verabschie-
dung. Jedes Kind nahm eine große 
Tüte mit nach Hause – gefüllt mit 
selbst gestalteten Objekten, Erinne-
rungen und einer gehörigen Por-
tion Fantasie.

Eine Fantasiereise in der Kunstschule
Wenn Kunst in den Sommerferiem  kreative Welten eröffnet

Auch bunte Basecaps wurden gestaltet. Foto:  Kunstschule  
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Ohne Wasser 
kein Leben
Beim Blick auf 
unsere Flüsse 
bleibt einem 
der Atem ste-
hen: Rinnsale 
wo sich sonst 
Massen an 
Wasser bewegen, der Bodensee 
immer weniger und kein Regen in 
Sicht. Wir duschen doppelt so 
viel, waschen unsere Autos und 
gießen den Rasen, damit er grün 
bleibt. Als könnte Wasser nicht 
knapp werden oder versiegen! 
Was bedeutet das für die Zu-
kunft? Wasser gab es bei uns im-
mer in Fülle. Und nun allgegen-
wärtige Dürre und wenn Regen 
kommt, ist er mehr Gefahr als Le-
bensspender. Das Wasser dringt 
kaum in die Erde ein, um die Spei-
cher zu füllen, es fließt zu schnell 
ab. Keine Rückhaltebecken, keine 
neuen Zisternen oder Regenton-
nen für jedes Haus. Zur Wahrheit 
gehört aber auch, dass das 10-fa-
che an Wasser durch die Hitze 
verdunstet, dass die Schneefelder 
und Gletscher abgetaut sind und 
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so  offene Gewässer fast nur noch 
über Regen gefüllt werden. Jetzt 
sind schnell Lösungen gefragt.
Beim Blick in die Bibel ist mir ein 
Vers aus dem Jesaja-Buch begeg-
net: „Sie litten keinen Durst, als 
der Herr sie durch die Wüste leite-
te. Er ließ ihnen Wasser aus dem 
Felsen fließen.“ Da steht einerseits 
das Wunder, dass und wie es Was-
ser gab. Es steht aber auch der, 
der das Wunder tat: der Herr. Das 
Volk Israel musste auf seinem 
Weg durch die Wüste diesem Gott 
vertrauen und dieses Vertrauen 
wurde belohnt. In der Ehrfurcht 
vor Gott war Wasser immer etwas 
„Heiliges“, deshalb wurde verant-
wortungsvoll und dankbar damit 
umgegangen. Durst müssen wir 
noch nicht befürchten.  Doch wo 
überall in unserer Wirtschaft und 
Natur Wasser von Bedeutung ist, 
diese Erfahrung holt uns plötzlich 
ein. Ich glaube, dass uns der Blick 
auf Gott den Herrn bei der Lö-
sung dieser Probleme sicher wei-
terhelfen würde. Vertrauen wir 
Gott und den Fähigkeiten, die er 
uns gegeben hat.
Diakon i.R. Kurt Schmauder

wort zum sonntag

Einen Tag vor der Beschlussfassung 
in der Mitgliederversammlung der 
VHS  Unteres Remstal hatte der Fell-
bacher Gemeinderat in seiner Juli-
Sitzung einstimmig der geplanten 
Zusammenführung der Familienbil-
dungsstätte Waiblingen mit der 
Volkshochschule Unteres Remstal 
zugestimmt. Mit der Zusammenfüh-
rung sollen Familienbildungsange-
bote langfristig gesichert, Doppel-
strukturen abgebaut und Ressour-
cen wie Räume und Verwaltung ef-
fizienter genutzt werden.

Die Familienbildungsstätte Waib-
lingen soll künftig als eigene ge-
meinnützige GmbH organisiert wer-
den. Alleingesellschafterin ist die 
Volkshochschule Unteres Remstal. 
Die neue Gesellschaft arbeitet wirt-

schaftlich selbstständig, die inhaltli-
che Steuerung erfolgt über die be-
stehenden Gremien der Volkshoch-
schule. Gleichzeitig wird die Bil-
dungslandschaft im Unteren Rems-
tal gestärkt und das Kursangebot 
der VHS  in Waiblingen breiter und 
wirtschaftlicher steuerbar. Einen 
möglichen Zuschussbedarf der Fa-
milienbildungsstätte Waiblingen 
trägt ausschließlich die Stadt Waib-
lingen. Für Fellbach und die übri-
gen Trägerkommunen entstehen 
keine zusätzlichen finanziellen Ver-
pflichtungen. Erträge und Aufwen-
dungen der neuen gGmbH werden 
gesondert ausgewiesen, sodass 
Transparenz und eine klare finan-
zielle Abgrenzung gewährleistet 
sind.

Bildungslandschaft stärken
Familienbildungstätte Waiblingen unterm Dach der VHS

zeiten erreichbar. Abholbereite Per-
sonalausweise, Reisepässe und Füh-
rerscheine, die im Bürgerbüro 
Schmiden beantragt wurden, kön-
nen im Bürgerbüro Oeffingen abge-
holt werden.

Aufgrund eines Personalengpasses 
bleibt das Bürgerbüro im Stadtteil-
rathaus Schmiden bis einschließlich 
11. September geschlossen. Die Bür-
gerbüros in Oeffingen und Fellbach 
sind zu den gewohnten Öffnungs-

Bürgerbüro Schmiden geschlossen 



Die Remstalakademie der VHS 
Unteres Remstal ist für vielseitig in-
teressierte Menschen wie  gemacht. 
Woche für Woche teilen Experten 
ihre Erkenntnisse, inspirieren mit 
neuen Ideen und regen zum Nach-
denken an. Hier wird nicht nur Wis-
sen vermittelt, sondern in Diskussio-
nen und Gruppengesprächen aus 
verschiedenen Blickwinkeln be-
leuchtet. 

In der neuen Reihe Remstalakad-
mie Trio „Kultur und Geschichte“ in 
Lorb-Kleinheppach spricht Markus 
Golser am 9. November über „Graf 
Zeppelin und die Geschichte der 
Luftschifffahrt von ihren Anfängen 
bis heute“, am 16. November  spricht 
Matthias Hofmann über „Russland 
als imperiale Großmacht –  Vergan-
genheit, Gegenwart, Zukunft?“ so-
wie am 23. November  Holger Starz-
mann über „König Karl I. und Köni-
gin Olga“.   Die Remstalakademie 
Trio  mit der Kursnummer  26H12525 
kostet  62 Euro. Anmeldung telefo-
nisch unter 07151 958 80-oder 
www.vhs-unteres-remstal.de. Mehr 
zu den weiteren Angeboten der 
Remstalakademie gibt es ebenfalls 
auf der Homepage der VHS.

Einstiegstrio der 
Remstalakademie 

Seite 4

Der Sommer ist noch nicht vorbei – 
und schon stellt die Kulturgemein-
schaft Fellbach ihr gewohnt vielsei-
tiges und hochwertiges Programm 
vor. Los geht’s am Samstag, 12. Sep-
tember, mit einem Ausflug auf den 
Waldfriedhof Stuttgart unter kundi-
ger Führung von Werner Koch, dem 
langjährigen Amtsleiter des Gar-
ten-, Friedhofs- und Forstamtes der 
Landeshauptstadt. Die Anfahrt auf 
den Berg erfolgt mit der Standseil-
bahn. Anmeldung pe E-Mail an mo-
wo.schoknecht@web.de. Die er-
folgreiche Reihe „Beziehungskunst-
Künstlerpaare“ wird am Sonntag, 
20. September, mit Vertonungen 
des Hohelieds Salomons in der Lu-
therkirche vom Vokalensemble Lut-
herana unter Leitung von Manuel 
Knoll wohlklingend beschlossen, 
bevor die Expertin für Künstlerpaa-
re Barbara von Bechtolsheim am 
Montag, 21. September, in der VHS 
Fellbach ihren bebilderten Vortrag 
u.a. über Marylin Monroe und Ar-
thur Miller nachholt. 

Ein interessanter Blick hinter die 
Kulissen steht am Mittwoch, 14. Ok-
tober, um 13 Uhr auf dem Pro-
gramm. Die Firma AMF Andreas 
Maier Fellbach gehört zu den tradi-
tionsreichsten und innovativsten 
Unternehmen vor Ort. Die Führung 
übernimmt Firmenchef Johannes 
Maier. Anmeldungen sind per E-
Mail an  barbara.konrath@gmx.de 
möglich. 

Eine der renommiertesten 
deutschsprachigen Autorinnen ist 
am Montag, 26. Oktober, um 19 Uhr 
in der Stadtbücherei zu Gast. Helga 
Schubert, die mit ihrem Text „Vom 
Aufstehen“ im Alter von 80 Jahren 
den Ingeborg-Bachmann-Preis ge-
wann und im November im Deut-
schen Literaturarchiv Marbach die 
Schillerrede halten wird, liest in 
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Fellbach aus ihrem Sammelband 
„Luft zum Leben“ und spricht mit 
der Moderatorin Silke Arning vom 
SWR. In der beliebten Reihe „Sai-
tenspiel“, einer Kooperation der 
KGF mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Schmiden-Oeffingen, 
spielen am Sonntag, 8. November, 
um 17 Uhr die Geigerin Christine 
Busch und der Gitarrist Tillmann 
Reinbeck, beide Meister auf ihren 
Instrumenten, ein Programm mit 
Werken u.a. von Bach, Schubert, Pa-
ganini und Piazzolla. „Ha wa, mir!“ – 
bei Mundart im Weinkeller Heid 
bleibt kein Auge trocken, wenn am 
Samstag, 14. November, um 19 Uhr 
Uta Scheirle und Kai Müller ein Tref-
fen von Johann Martin Enderle, Se-
bastian Blau und der Berliner 
Schnauze Otto Reutter arrangieren. 

Anlässlich von Konrad Adenauers 
150. Geburtstag im Januar des Jah-
res erschien eine brillante Biografie 
des Gründungskanzlers, verfasst 
von einem international profilierten 
und vielfach ausgezeichneten Zeit-
historiker. Norbert Freis Porträt Ade-
nauers zeichnet Licht- und Schat-
tenseiten des die Bundesrepublik 
prägenden Politikers nach. „Kanzler 
nach der Katastrophe“ heißt das 
Buch und ist auch die Veranstaltung 
am Dienstag, 17. November, um 19 
Uhr im Rathaussaal überschrieben, 
in der Norbert Frei im Gespräch mit 
Wolfgang Niess seine geschichtli-
che Einordnung der Person Ade-
nauer entwickelt. Ein Grußwort 
spricht Oberbürgermeisterin Gab-
riele Zull. Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es ab 12. September  beim i-
Punkt. 

Zusammen mit der Musikschule 
Fellbach bietet die Kulturgemein-
schaft am Sonntag, 29. November,  
um 11 Uhr im Rathausaal dem ehe-
maligen Schüler der Musikschule 

Elias Fried ihr „Podium junger Solis-
ten“. Der herausragende junge Cel-
list, derzeit im Studium an der Mu-
sikhochschule Stuttgart, spielt teils 
solistisch, teils mit seinem Cello-
quartett HEIJ, Werke u.a. von Bach 
und Alexandre Glazounov. Das er-
eignisreiche Jahr klingt am Freitag, 
4. Dezember, aus mit einer (Vor-) 
Weihnachtsfeier in der Gutsbar des 
Weinguts Heid. Geschichten, Ge-
dichte und Gutsle dürfen mitge-
bracht werden. 

Erstes Highlight im neuen Jahr ist 
das inzwischen bestens etablierte 
Neujahrskonzert, das junge Spitzen-
musiker mit einem maßgeschnei-
derten Programm von Mozart bis Pi-
azzolla bestreiten. Eva Zalenga mit 
ihrer glockenhellen Stimme ist ge-
fragter Gast auf großen Bühnen. 
Robin Neck besitzt einen strahlkräf-
tigen Tenor und charmante Spiel-
freude. Der Klarinettist Adam Am-
barzumjan berückt die Zuhörer mit 
seinem farbenreichen Spiel. Energe-
tisch, inspirierend und von Sängern 
geliebt: Doriana Tchakarova am Kla-
vier 

Die jährliche Mitgliederversamm-
lung findet am Dienstag, 29. Sep-
tember, im Restaurant Zoey statt 
und wird von Elias Morelli, Schüler 
der Musikschule, auf der Marimba  
begleitet. Ein Keramikworkshop für 
Kinder, Erwachsene und Familien in 
Kooperation mit der Kunstschule 
rundet das Programm ab. 

Der allgemeine Vorverkauf be-
ginnt am Samstag, 12. September,  
beim i-Punkt. Auch für das Neu-
jahrskonzert gibt es dann bereits 
Karten. Flyer mit dem Gesamtpro-
gramm liegen beim i-Punkt und an 
anderen Stellen in der Stadt aus. 

• Weitere Infos:  www.kulturge-
meinschaft-fellbach.de 

Vielseitig und hochwertig 
Kulturgemeinschaft bietet im Herbst Literatur, Musik, Mundart und Erkundungen

 „Beziehungskisten – zwischen Bild-
schirm und Begegnung“ ist das The-
ma der VHS Unteres Remstal für das 
Wintersemester 2026/2027. Das ge-
druckte Programmheft liegt wie ge-
wohnt an den bekannten Auslage-
stellen bereit – darunter bei der 
Kreissparkasse, in Gemeinde- und 
Stadtverwaltungen, Büchereien so-
wie in den Geschäfts- und Zweig-
stellen der VHS. Auch online ist das  
Programm verfügbar – als Blätter-
katalog unter www.vhs-unteres-
remstal.de/service/programmheft. 
Mit nur wenigen Klicks kann man 
sich direkt anmelden. Über den in-
tegrierten Buchungsbutton kann 
man sich schnell und einfach seinen  
Platz in zahlreichen neuen Kursen, 
Vorträgen und Veranstaltungen.  

Unter dem diesjährigen Semester-
thema „Beziehungskisten – zwi-
schen Bildschirm und Begegnung“ 
widmet sich die VHS  Unteres Rems-
tal einer Frage, die viele Menschen 
bewegt: Wie gestalten wir heute 
unsere Beziehungen? 

Für Fragen und persönliche Bera-
tung steht das  Service-Telefon unter 
07151 958 80-0 zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

VHS pflegt  
Beziehungskisten

Helga Schubert liest aus „Luft zum Leben“ und spricht mit Moderatorin Silke Arning 
vom SWR. Foto:  Rabauke Filmproduktion/Zimmermann

Eva Zalenga ist beim Neujahrsjonzert zu 
erleben. Foto: geliefert  



Die Stadtverwaltung Fellbach trauert um

Elsbeth Schaffer
Frau Schaffer war bis zu ihrem Austritt im Sommer 1997 als Schulse-
kretärin am Friedrich-Schiller-Gymnasium bei der Stadt Fellbach be-
schäftigt. Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Fell-
bach.

Gabriele Zull                 Martin Brinkmann
Oberbürgermeisterin          Personalratsvorsitzender

sehen.
Frau Alexandra Karg, zuletzt ge-

meldet, Bühlstr. 33, 8700 Küsnacht, 
Schweiz ist ein Bescheid des 
Kämmereiamts zu eröffnen.

Frau Alexandra Karg wird hiermit 
Gelegenheit gegeben, den Bescheid 
innerhalb von zwei Wochen, vom 
Tage der Bekanntmachung an ge-
rechnet, beim Bürgermeisteramt 
Fellbach – Kämmereiamt, Markt-
platz 1, während den üblichen 
Dienstzeiten nach vorheriger An-
meldung einzusehen.

Herrn Jie Zhong und Frau Guoxin 
Lou, zuletzt gemeldet, Westfalen-
str. 1, 71640 Ludwigsburg ist ein Be-
scheid des Kämmereiamts zu eröff-
nen.

Herrn Jie Zhong und Frau Guoxin 
Lou wird hiermit Gelegenheit gege-
ben, den Bescheid innerhalb von 
zwei Wochen, vom Tage der Be-
kanntmachung an gerechnet, beim 
Bürgermeisteramt Fellbach – 
Kämmereiamt, Marktplatz 1, wäh-
rend den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-

Öffentliche Zustellungen
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Bäume prägen das Stadtbild und 
sind wichtige Lebensräume für Tie-
re und andere Pflanzen. Gleichzei-
tig müssen sie verkehrssicher sein. 
Die Stadt Fellbach kontrolliert ihre 
Bäume deshalb regelmäßig und 
lässt notwendige Pflegemaßnah-
men durchführen.

Aktuell mussten zwei große 
Eschen auf dem Alten Friedhof aus 
Sicherheitsgründen stark zurückge-
nommen werden. Die Standsicher-
heit der beiden alten Eschen, die 
eine war knapp 90 Jahre alt, war 
nicht mehr gewährleistet. Eine der 
Eschen wurde deshalb bodennah 
zu einem Habitatbaum zurückge-
schnitten. Vom zweiten Baum konn-
te mehr erhalten werden: Seine 
Krone wurde deutlich reduziert, 
vorhandene Bruthöhlen blieben je-
doch bestehen. In einer der Höhlen 
hatte in diesem Jahr bis zum Aus-
flug der Jungvögel im Juli ein Vogel 
gebrütet. „Jeder Baum, den wir ver-

lieren, ist bedauerlich. Gerade bei 
alten Bäumen geht mit der Entnah-
me auch ein wertvoller Lebensraum 
verloren“, sagt Baumgutachter Mar-
tin Müller. „Unser Ziel ist deshalb 
immer, einen Baum so lange wie 
möglich zu erhalten. Wenn die Si-
cherheit nicht mehr gewährleistet 
werden kann, müssen wir handeln. 
Durch Habitatbäume, Ökotorsos 
und Neupflanzungen versuchen wir 
gleichzeitig, einen Teil des ökologi-
schen Wertes zu bewahren und den 
Baumbestand für die Zukunft zu si-
chern.“

Um bereits frühzeitig für Ersatz zu 
sorgen, wurden ab 2015 Jungbäu-
me gepflanzt. Denn klar ist: Jeder 
Baum, der aus Sicherheitsgründen 
entfernt oder stark zurückgenom-
men werden muss, ist auch ein Ver-
lust für das Stadtklima und die Öko-
logie. Bäume speichern CO2, produ-
zieren Sauerstoff, spenden Schatten 
und bieten Lebensraum. Umso 

wichtiger ist es, den vorhandenen 
Baumbestand so lange wie möglich 
zu erhalten und gleichzeitig für 
ausreichend Nachwuchs zu sorgen.

Die Stadtverwaltung Fellbach 
führt bereits seit Beginn der 2000er-
Jahre regelmäßige Baumkontrollen 
durch. Besonderes Augenmerk gilt 
dabei Bäumen an Straßen und We-
gen, da von nicht standsicheren 
Bäumen oder abbrechenden Ästen 
eine erhebliche Gefahr ausgehen 
kann. Unterstützt werden die Fach-
leute des Tiefbauamts dabei von 
Baumgutachter Martin Müller, In-
genieur für Forst- und Baumökolo-
gie.

Alle Untersuchungen und Maß-
nahmen werden im Baumkataster 
dokumentiert. Ziel ist es, möglichst 
viele gesunde und vitale Bäume in 
Fellbach zu erhalten.

Auch Eigentümer privater Grund-
stücke sind für die Verkehrssicher-
heit ihrer Bäume verantwortlich. 
Bäume und größere Äste dürfen 
keine Gefahr für Menschen oder 
fremdes Eigentum darstellen. Re-
gelmäßige Kontrollen und eine 
fachgerechte Pflege sind deshalb 
auch auf privaten Grundstücken 
wichtig.

Baumsicherheit in Fellbach
Zwei alte Eschen am Alten Friedhof wurden zurückgenommen

Zwei Eschen mussten zurückgenommen werdenn Fotos: Küstner

Stammfäule setzte dem Baum zu.      
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Zu einem Abend bei den Fleder-
mäusen lädt der NABU Fellbach am 
Freitag. 4. September, 18.30 bis 
20.30 Uhr, speziell Familien mit Kin-
dern im Alter von sieben bis neun 
Jahren ein. Geschwisterkinder, die 
etwas jünger oder älter sind, sind 
selbstverständlich auch willkom-
men. In Oeffingen lernen die Kinder 
spielerisch, wie Fledermäuse leben, 
jagen, fressen und wie sie geschützt 
werden können. Mit Einbruch der 
Dunkelheit werden die Fledermäu-
se – „die Schönen der Nacht“ – dann 
am Abendhimmel beobachtet und 
mit dem Detektor auch gehört. 

Neben dem Wetter angepasster 
Kleidung und gegebenenfalls einer 
Trinkflasche sollten die Kinder 
einen schwarzen oder grauen So-
cken zum Basten mitbringen.

Die Kinder dürfen nur in Beglei-
tung einer erziehungsberechtigten 
Person teilnehmen. 

Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos, ein Anmeldefor-
mular ist zu finden auf der Home-
page des NABU nabu-fellbach.de. 
Der genaue Treffpunkt wird nach 
der Anmeldung per E-Mail mitge-
teilt.

Ein Abend bei den 
Fledermäusen

Jumping Fitness 60+ zum Kennen-
lernen gibt es am Samstag, 12. Sep-
tember, 10 Uhr, in der VHS Fellbach, 
Eisenbahnstraße 23. Bei Jumping 
Fitness aktivieren die sanften 
Schwingungen des Trampolins die 
Muskulatur und das Herz-Kreislauf-
System. Zu passender Musik werden 
Gleichgewicht und Koordination 
verbessert, geschult und trainiert. 

Information und Anmeldung 
unter Kursnummer 26F31700 auf 
www.vhs-unteres-remstal.de.

Jumping Fitness 
zum Kennenlernen



Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Chorzentrum, Schillerstr. 26
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr, www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach 
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr, Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 
So, 14 bis 18 Uhr
bis 1. November: Ausstellung Einfach gut 
– Dänisches Design.
Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So, 14 
bis 18 Uhr
Kunstverein Fellbach e.V.
Freitag, 25. September: 19.30 Uhr Vernis-
sage Ottmar Schnepp im Kunstvereinskel-
ler.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 25. September: 18 bis 21 Uhr To-
fu spezial 3.0: köstliche Überraschung,  
Eisenbahnstr. 23, vhs, Lehrküche.
Samstag, 26. September: 11 bis 14.30 Uhr 
Kleidertauschaktion in der vhs in Fellbach, 
Eisenbahnstr. 23, vhs.

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Schorndorferstraße 33. 
Nach den Sommerferien beginnen Musik-
garten-Kurse für Kinder von sechs Mona-
ten bis fünf Jahren. Die Babykurse (bis 18 
Monate) finden Montag- und Donners-
tagvormittag statt. Für Kinder bis 3,5 Jah-
re sind die Kurse Montag- und Donners-
tagvormittag, sowie Montag- und Freitag-
nachmittags im Kunstwerk, Schorndorfer 
Str. 33.
Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) mitt-
wochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) mittwochs 15.45 Uhr; Minikan-
torei II (Kindergartenalter) donnerstags 
Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
teh aus, Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben, traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 
www.lyra-schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 
17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-
wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.

Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de.
LandFrauen Oeffingen
NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-
bu-fellbach.de
Mittwoch, 2. September: 19.30 Uhr Mo-
natstreff für alle Naturschutzinteressier-
ten, NABU-Zentrum Hönle-Ranch.
Freitag, 4. September: 18.30 Uhr Ein 
Abend bei den Fledermäusen für Fami-
lien, Tennhof in Oeffingen. Info und not-
wendige Anmeldung unter www.nabu-
fellbach.de
Samstag, 5. September: 19.30 Uhr Ein 
Abend mit Fledermäusen für Erwachsene, 
Max-Eyth-See, Stuttgart. Info und notwen-
dige Anmeldung unter 
www.nabu-fellbach.de
Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
 Das NaturFreundeHaus auf dem Kappel-
berg ist wegen der AWO-Kinder Freizeit 
vom 27. Juli bis einschl. 13. September ge-
schlossen.
Der Kiosk am Kernenturm auf dem Kap-
pelberg und ist  bis einschl. 23. August ge-
schlossen. 

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Dienstag, 25. August: 18 bis 19 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 
864, E-Mail: mail@beatewoerner.de
Donnerstag, 27. August: 18  bis 20 Uhr 
Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 
3845 5562, E-Mail: sara.schmalz-
ried@web.de
SPD Fellbach
Montag, 24. August: 17 bis 18 Uhr Stadt-
rätin Ruth Lemaire, Tel. 0711 514 980.
Fellbacher Stadtmacher
Samstag, 22. August: 14 bis 15 Uhr Stadt-
rat Nathan Seibold, E-Mail: nathan.sei-
bold@gmx.de, Tel. 0157 8429 7721.
Montag, 31. August: 18 bis 19 Uhr Stadt-
rat Jörg Schiller, Tel: 0711 5170 187.
FW/FW Fellbach
Bürgerhotline der Freien Wähler/Freien 
Demokraten Fellbach: 0711 31 533 175.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-
mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 
20.15 Uhr.
Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.
Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach, 

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 
69337730, 
E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.
Die Kurse finden nach individueller Ab-
sprache mit der Kursleitung auch wäh-
rend der Schulferien statt.
Montag, 24. August: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-
le.
Dienstag, 25. August: 9.30 Uhr Mobil & 
Entspannt, Schlössle.
Mittwoch, 26. August: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 
Schlössle; Wanderung durch das Dürr-
bachtal nach Sillenbuch.
Donnerstag, 27. August: 9.45 Uhr Denk-
sport, Schlössle; 16 und 17 Uhr QiGong I 
und II, Seniorenhaus Hindenburgstraße 
15.
Mittwoch, 16. September: Ausflug nach 
Mainz und Rüdesheim.
Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden). Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660; dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 
585 676-60, 
E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de
Der Treffpunkt Mozartstraße macht bis 
zum 6. September Sommerpause. Ab dem 
7. September geht das Programm weiter.

Treffpunkt Schmiden

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 
55, Tel. 0711/516 642, 
E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.
Der Treffpunkt Schmiden macht bis zum 
13. September, analog zu den Schulferien, 
Sommerpause.
Ab dem 14. September öffnet der Treff-
punkt Schmiden wieder.

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im Bür-
gerbüro Oeffingen, Schulstraße 1. 
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-
schen dabei, digitale Geräte selbstständig 
zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 
einem ruhigen Rahmen.
Anmeldung optional per E-Mail: 
digitalcafe@r-ci.de

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de
Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-
landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-
mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 
Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 
kühlen Getränken und Eis.
Förderverein Besinnungsweg
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Termine - Treffs - Themen

würmern aus Moulin Rouge, Rock 
of Ages und Greatest Showman – 
die MMonks machen Musicalsongs 
tanz- und partytauglich. Zu erleben 
ist die elfköpfige Band am Donners-
tag, 27. August, auf der Live im 
Park-Bühne auf dem Guntram-
Palm-Platz. Konzertbeginn ist um 
18.30 Uhr, das Catering startet be-
reits um 17.30 Uhr. 

Die MMonks lieben Musical und sie 
bringen die besten Melodien aus 
der bunten Musicalwelt direkt auf 
die Bühne – und das nicht „nur“ 
zum Zuhören, sondern zum Tanzen, 
Rocken, Mitsingen und Feiern! Von 
zeitlosen Klassikern wie Saturday 
Night Fever, We Will Rock You, 
Grease, Footloose, Mamma Mia und 
Tarzan bis hin zu modernen Ohr-

Das Beste aus der Welt der Musicals
Die MMonks spielen Musical-Hits. Foto:  geliefert  



Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 23. August: 8.30 Uhr Frühgot-
tesdienst.
Pauluskirche  
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 23. August: kein Gottesdienst.
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Sonntag, 23. August:  11 Uhr Spätgottes-
dienst.
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 23. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst – Sommerkirche.
Samstag, 29. August: 14 Uhr Trau-Gottes-
dienst.
Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 23. August: 9.30 Uhr Gottes-
dienst – Sommerkirche.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 22. August: 17.30 Uhr Beichtge-
legenheit und stille Eucharistische Anbe-
tung; 18.30 Uhr Vorabendmesse.
Mittwoch, 26. August: 9 Uhr Messfeier, 
anschließend Rosenkranz; Entfällt –  19 
Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Franzis-
kusheim.
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Pfarrbüro geschlossen bis zum 17. August. 
Vertretung in dringenden Notfällen: Pfarr-
büro Oeffingen.
Sonntag, 23. August: 10.30 Uhr Messfeier 
mit Eisernen Hochzeit, MKH.
Montag, 24. August: 9.30 Uhr Frauen-
gymnastik Schmiden, MKH.
Donnerstag, 27. August: 18.25 Uhr Ro-
senkranz; 19 Uhr Messfeier, beides MKH.
Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Sonntag, 23. August: 9 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 23. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 23. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 23. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst in Stuttgart.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 16. August bis 30. August: 
Sommerpause – kein Gottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 23. August: 10 Uhr Frühstücks-
gottesdienst.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
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www.nak-fellbach.de
Sonntag, 23. August: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch, 26. August: 20 Uhr Gottes-
dienst.

Zeugen Jehova

Sonntag, 23. August: 17 Uhr Vortrag 
„Unter Verfolgung standhaft bleiben“, 
Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per 
Videokonferenz, Zugangsdaten  unter Tel.  
07151 909110 oder E-Mail versfell-
bach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-
house.church/fellbach
Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 
11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 
freitags 18 Uhr.
Jeden Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe „Kükenkiste“.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Kindertagespflege
Neue Straße 14, Tel. 07181/207207,
www.awo-rems-murr.de
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat (außer in den Schulfe-
rien) von 9.30 bis 11.30 Uhr im Stadtteil- 
und Familienzentrum sfz, Eberhardstraße 
37.
Elternberatung für Eltern, die überlegen 
ihr Kind von einer Kindertagespflegeper-
son betreuen zu lassen. Kommen Sie vor-
bei und informieren Sie sich.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten mittwochs (außer in den Schulfe-
rien) 9.30 bis 11 Uhr, keine Anmeldung. 
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr im CVJM-Heim;  Aktiv & Mo-
bil Seniorengymnastik jeweils freitags 
9.30 bis 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der DRK, Ringstraße 5. Weitere Informa-
tionen unter drk-fellbach.de und E-Mail: 
sozialarbeit@drk-fellbach.de - neue Teil-
nehmende sind für beide Angebote herz-
lich willkommen.
Das Bastelteam ist auf den Fellbacher Wo-
chenmärkten vertreten – am 18. Septem-
ber in Schmiden und 19. September in 
Fellbach. Es gibt liebevoll selbst herge-
stellte Dinge. Außerdem beteiligt sich der 
DRK an der Schultütenaktion.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver
waltung, Tel.  Sekretariat 0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V
 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Terminevereinbarung  
und Kontakt unter Tel. 0711/57543-69 
oder E-Mail: energieberatung@stadtwer-
ke-fellbach.de
Evangelischer Verein Fellbach
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS, 
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige Freie Selbsthilfegruppe 
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein
Schmiden-Oeffingen e. V.
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Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
5 79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-
ten und Angehörige
Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
VDK Ortsverband Fellbach-Schmiden-
Oeffingen
Jeweils am 2. Mittwoch des Monats berät 
Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 
bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3 in 
Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 
Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 
des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 
Ehrenamtliche bei der Reparatur von 
Elektronik, Haushaltsartikeln und mehr.   
Fragen:  E-Mail reparatur-cafe@fell-
bach.de.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Sommerpause bis Donnerstag, 10. Sep-
tember.
Sommernachts Open Air Kino im Rat-
haus Innenhof – 20. August bis 30. Au-
gust.
Freitag, 21. August: Michael.
Samstag, 22. August: Ach, diese Lücke, 
diese entsetzliche Lücke.
Sonntag, 23. August: Steckerlfischfiasko.
Montag, 24. August: Der Teufel trägt Pra-
da 2.
Dienstag, 25. August: Das Kanu des Ma-
nitu.
Mittwoch, 26. August: Steckerlfischfiasko.
Donnerstag, 27. August: Calle Málaga.
Freitag, 28. August: Glennkill: Ein Schafs-
krimi.
Samstag, 29. August: Frühstück bei Aud-
rey.
Sonntag, 30. August: Extrawurst.
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Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 22. August: Engel Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblingen; Apotheke Müns-
ter, Mainstr. 45, S-Münster.
Sonntag, 23. August: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; Apotheke 
Stetten, Klosterstr. 17, Kernen-Stetten.
Montag, 24. August: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Alte 
Apotheke Untertürkheim, Augsburger Str. 383, S-Untertürkheim.
Dienstag, 25. August:  Apotheke VITA Bad Cannstatt, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt; 
Burg Apotheke, Karl Ziegler Str. 52, Waiblingen.
Mittwoch, 26. August: Neue Apotheke Schmiden, Gotthilf Bayh Str. 4, Fellbach; Apo-
theke am Marktplatz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen.
Donnerstag, 27. August: Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach; Staufen 
Apotheke Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblingen.
Freitag, 28. August: Stadt Apotheke Zuffenhausen, Unterländer Str. 55, S-Zuffenhau-
sen; Talkrabb Apotheke Feuerbach, Stuttgarter Str. 92, S-Feuerbach.
Samstag, 29. August: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; Apo-
theke an der St. Anna Klinik, Obere Waiblinger Str. 109, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 30. August: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Bahnhof 
Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen.

 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv
Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr. Jeden letzten Samstag 
im Monat ist Girls Day.
Von Montag, 24. August, bis Montag, 14. 
September, hat der Abenteuerspielplatz 
Sommerschließpause. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus macht bis Montag, 31. 
August, Sommerpause und bleibt ge-
schlossen.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Motto im September: Wir 
legen los! – Nächster Termin:  Freitag,  25. 
September.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
ab Freitag, 1. Mai: Nordic Walking Lauf-
treff: Fellbach, ab sofort Parkplatz Wald-
schlössle, montags und mittwochs jeweils 
um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-
cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
RFV Fellbach e.V.
Hinterer Bühl 9, 70734 Fellbach
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Kräftigung und Sturz-
prophylaxe mittwochs 10.40 – 11.30 in 
der Gäuäckersporthalle 1 (Bühlstr. 141-
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145); Adipositas-Sport dienstags 11-11.50 
Uhr im Sportzentrum LOOP (Bühlstr. 145); 
Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-10 
Uhr im Sportzentrum LOOP.
Mittwoch, 26. August: 19 Uhr Vortrag 
von Frau Dr. Simone Brenner zum Thema 
„Schmerztherapie“, Sportzentrum LOOP, 
Bühlstr. 145, Eintritt frei.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen  unter Telefon  
0171/471 0294.
SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-
nahme des Sportabzeichens für Kinder/
Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 
im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 
montags von 18 bis 20 Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Tanz und Balance
Montags: 16.45-17.45 Uhr Tap Dance I, II; 
17.50-18.50 Uhr Body Complete.
Mittwochs: 10-11 Uhr Taijiquan; 11.05-
12.05 Uhr Qigong; 18-19.30 Uhr Tap 
Dance IV; 19.45-21 Uhr Line Dance; 18.30-
19.30 Uhr Vinyasa Yoga Light; 19.40-20.40 
Uhr Yin Yoga. 
Donnerstags: 19-20.30 Uhr Jazzstyle.
Informationen unter www.tanz-balance-
oeffingen.de
Aktuell: 44. Tanzworkshop Oeffingen 5. 
September bis 11. September 2026 mit 
verschiedenen Workshop-Angeboten;  In-
formationen unter www.tanzworkshop-
stuttgart-oeffingen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112
Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22
Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68
Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24
Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608
Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0
Polizei ............................................................................................................................................57 72-0
Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0
Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0
Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08
Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11
Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70
Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110
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